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Philosophische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 12.08.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 12.08.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Studienordnung für den Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).
Studienordnung

für den Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

Die vorliegende Studienordnung regelt Ziele, Inhalte und Verlauf des Master-Studiengangs „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ auf der Grundlage der Prüfungsordnung für diesen Studiengang in der jeweils geltenden Fassung.

§ 2 Ziele des Studiums und Tätigkeitsfelder

(1) Das Studiengebiet Antike Kulturen – Geschichte des Altertums bietet die Möglichkeit, die politischen und historischen Entwicklungen der Staaten der Antiken Welt von den Hochkulturen des 3. Jahrtausends v.Chr. bis in die nachchristliche Zeit in ihrer Vielfalt und Vielfältigkeit zu erfassen, ihre Kultur, ihre Gesellschaftsstrukturen, ihre Denkmäler und Lebenswelten kennenzulernen und zu erforschen und schließlich, sich die entsprechenden methodischen Zugänge anzueignen.

(2) 1Ausbildungsziel ist die Fähigkeit, sich mit den Gegenständen des Studiengebiets selbständig wissenschaftlich befassen zu können. 2Im Einzelnen heißt dies: Den Studierenden werden Kenntnisse der Geschichte des Altertums vermittelt. 3Hierbei finden alle Aspekte der antiken Geschichte Berücksichtigung, d.h. es werden neben der Historiographie und der Auswertung des Quellenmaterials auch allgemeine soziopolitische Themen, daneben Themen der antiken Wirtschaftsgeschichte, der Militärgeschichte, der Religions- und Geistesgeschichte einbezogen. 4Neben der Vermittlung historischen Wissens werden in den Veranstaltungen auch Fertigkeiten vermittelt: die Fähigkeit zur selbständigen Arbeit mit den verschiedenen Quellengattungen, die Befähigung zur eigenständigen Erarbeitung eines Themas und zur Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Forschungsmeinungen, die Fähigkeit zur Präsentation sowohl der aktuellen Forschungslage als auch der eigenen Ergebnisse in mündlicher wie schriftlicher Form, der Umgang mit neuen Wegen der Recherche- und Präsentationspraxis.

(3) 1Im Bereich des Master-Studiums soll eine vertiefte und eigenständige Auseinandersetzung mit Forschungsproblemen sowie ein Einüben der wissenschaftlichen Praxis erfolgen. 2Die Studierenden sollen exemplarisch an aktuelle Forschungsdiskussionen herangeführt werden. 3Gleichzeitig soll ihnen auch die Möglichkeit zu selbständiger Quellenarbeit und eigenen Forschungsarbeiten gegeben werden. 4Somit qualifiziert dieser Abschluss zu Tätigkeiten sowohl in der akademischen Lehre und Forschung als auch im Bildungsbereich und auf dem kulturellen Sektor. 5Tätigkeitsfelder bieten sich somit an akademischen Institutionen, weiterbildenden Einrichtungen, in Museen, Verlagen und Zeitungen, als qualifizierte Reisebegleitung etc. an.

§ 3 Studienbeginn und Studiendauer

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester.

(3) Der Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.

(4) Die Fakultät stellt auf der Grundlage dieser Studienordnung ein Lehrangebot bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller Prüfungen in der Regelstudienzeit abzuschließen; dies gilt nicht für jeden möglichen Studienverlauf.

§ 4 Empfohlene Vorkenntnisse

Grundkenntnisse des Altgriechischen sowie der englischen Sprache und einer weiteren modernen Fremdsprache werden dringend empfohlen.

§ 5 Gliederung des Studiums, Studieninhalte und Studienverlauf

(1) 1Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits; abgekürzt: C), die sich folgendermaßen verteilen:

a.
auf das Fachstudium 78 C:

Antike Kulturen – Geschichte des Altertums im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C;

b.
auf den Professionalisierungsbereich 12 C;

c.
auf die Masterarbeit 30 C.

2Eine Übersicht über die Struktur des Studiengangs (Anlage I) und die Verteilung der Module im Studienverlauf (Anlage III) finden sich im Anhang.

(2) Das Fachstudium Antike Kulturen – Geschichte des Altertums bietet den Studierenden die Möglichkeit einer historisch-epochalen Spezialisierung, die um quellenbezogene Module erweitert ist, welche über die historiographische Methodenkompetenz paradigmatische Wege zum Verständnis der Geschichte der antiken Kulturen eröffnen.
(3) Veranstaltungen zu den vier Epochen „Griechische Frühzeit und Klassik“ (M.ALTER.2), „Hellenismus“ (M.ALTER.3), „Römische Republik und Prinzipat“ (M.ALTER.4) sowie „Römische Kaiserzeit und Spätantike“ (M.ALTER.5) finden in abwechselnden regelmäßigen Turnusabständen statt.

(4) 1Die Themenvergabe für die Masterarbeit soll die inhaltliche Ausgestaltung des individuellen Ausbildungsprofils sinnvoll ergänzen und weiter wissenschaftlich vertiefen. 2Hierbei können auch Fragestellungen und Themen des vorangegangenen Studienabschnitts vertieft werden. 3Studierenden, die nach dem Masterstudium in die berufliche Praxis wechseln wollen, wird empfohlen, das Thema der Masterarbeit so zu wählen, dass sie dem Zweck des Berufseinstieges dient.

(5) 1Im Verlauf des Studiums sind Schlüsselkompetenzen im Umfang von 12 C zu erwerben. 2Hierzu wird empfohlen, aus dem Modulangebot der Philosophischen Fakultät fehlende Sprachkenntnisse zu ergänzen, erweiterte Methodenkenntnisse zu erwerben und sich vertiefte Kenntnisse der Formen wissenschaftlichen Arbeitens und Publizierens (neue Medien) anzueignen.

§ 6 Studium als Modulpaket

(1) Innerhalb anderer geeigneter Master-Studiengänge kann das Studiengebiet Antike Kulturen – Geschichte des Altertums als Modulpaket im Umfang von 36 C oder 18 C studiert werden.

(2) 1Das Modulpaket "Antike Kulturen - Geschichte des Altertums" im Umfang von 36 C beinhaltet gleichermaßen eine epochen- wie quellenorientierte Ausbildung sowohl auf dem Gebiet der römischen als auch der griechischen Antike. 2Das Modulpaket "Antike Kulturen - Geschichte des Altertums" im Umfang von 18 C beinhaltet einen primär epochal ausgelegten Schwerpunkt in zumindest einem der beiden Teilbereiche. 3Über die vermittelten Kompetenzen werden Wege zum Verständnis der Geschichte der antiken Kulturen eröffnet.
(3) Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau des Studiums ist den in Anlage III beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen.
§ 7 Modulhandbuch und Kommentar zu den Lehrveranstaltungen

(1) 1Das Modulhandbuch des Master-Studiengangs „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ legt die im Verlauf des Studiums zu absolvierenden Module fest, nennt Lernziele und Kompetenzen, Zugangsvoraussetzungen einzelner Module, zu erwerbende Anrechnungspunkte, Umfang und Angebotshäufigkeit und weitere für den Studienverlauf notwendige Informationen. 2Es hat eine Entsprechung im Modulkatalog der Prüfungsordnung.

 (2) 1Ein kommentiertes Verzeichnis der Lehrveranstaltungen wird für jedes Semester erstellt und ist gegen Ende des vorangehenden Semesters erhältlich. 2Es enthält ausführlichere Informationen zu den Inhalten von Lehrveranstaltungen, die im Rahmen eines Moduls besucht werden müssen. 3Es gibt Literaturhinweise zur Vorbereitung, macht Angaben zur Pflichtlektüre sowie zu den jeweils zu erfüllenden Studienverpflichtungen, informiert über Ort und Zeit der Lehrveranstaltung und die beteiligten Lehrenden. 4Darüber hinaus enthält es wichtige Informationen und Hinweise für die Durchführung des Studiums, wie z.B. Anmeldungs- und Prüfungsmodalitäten und Termine, Sprechstundenzeiten der Lehrenden; Öffnungszeiten von Sekretariat und Bibliothek u. a.

§ 8 Studienberatung

(1) Die fachliche Studienberatung nehmen die am Studiengang beteiligten Lehrenden, die Beratung in Prüfungsangelegenheiten das Prüfungsamt wahr.

(2) Die zentrale Studienberatung der Universität ist zuständig für die allgemeine Studienberatung, insbesondere bei fakultätsübergreifenden Fragen.

(3) Die Studierenden sollten eine Studienberatung insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch nehmen:

• nach zweimal nicht bestandenen Prüfungen,

• bei Abweichungen von der Regelstudienzeit,

• bei einem Wechsel von Modulpaket, Studiengang oder Hochschule,

• vor einem geplanten Auslandsstudium,

• am Ende des zweiten bzw. vor Beginn des dritten Semesters.

§ 9 Inkrafttreten

Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.
Anlage I   Modulübersicht

1. Master-Studiengang Antike Kulturen – Geschichte des Altertums

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

a. Fachstudium Antike Kulturen – Geschichte des Altertums

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Pflichtmodul

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.1  
„Altertumswissenschaftliches Kolloquium“ (6 C / 2 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen drei der nachfolgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.2  
„Griechische Frühzeit und Klassik“ (6 C / 2 SWS)

M.ALTER.3  
„Hellenismus“ (6 C / 2 SWS)

M.ALTER.4  
„Römische Republik und Prinzipat“ (6 C / 2 SWS)

M.ALTER.5  
„Römische Kaiserzeit und Spätantike“ (6 C / 2 SWS)

ii. Wird das Modul M.ALTER.2 absolviert, so muss zusätzlich eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.6 
„Lektüreübung: Griechische Frühzeit und Klassik“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.1 
„Lektüre schwieriger ägyptischer Texte“ (9 C / 2 SWS)

B.AegKo.27a
 „Ausgewählte ägyptische Denkmäler“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.2 
„Ägyptenrezeption“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.5 
„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher Perspektive“ (6 C / 2 SWS) 

M.AO.2
„Altorientalistische Studien für Fortgeschrittene (6 C / 2 SWS)

M.AO.4
„Quellen zum Menschenbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.5
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.6
„Quellen zum Weltbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.7
„Quellen zu Staat und Gesellschaft im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.Gri.1a
„Griechische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Gri.2a
„Griechische Sprache: „Literarisches Übersetzen““ (6 C / 2 SWS)
M.Gri.3a
„Griechische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.KAR.1 
„Archäologie als Kulturwissenschaft“ (9 C / 4 SWS)

M.KAR.3 
„Archäologische Analyse und historische Synthese“ (9 C / 4 SWS)

M.UFG.1a 
„Kulturgeschichte I: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

iii. Wird das Modul M.ALTER.3 absolviert, so muss zusätzlich eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.7 
„Lektüreübung: Hellenismus“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.3 
„Ägyptische Kursivschriften“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.4a 
„Einführung in das Neuägyptische: Neuägyptisch I“ (6 C / 2 SWS)

M.AO.2
„Altorientalistische Studien für Fortgeschrittene“ (6 C / 2 SWS)

M.AO.3
„Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext“ (9 C / 4 SWS)

M.Gri.1a
„Griechische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Gri.2a
„Griechische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)
M.Gri.3
„Griechische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.KAR.2a 
„Gattungen, Epochen, Regionen II“ (9 C / 4 SWS)

M.UFG.3a
„Siedlungsarchäologie: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

iv. Wird das Modul M.ALTER.4 absolviert, so muss zusätzlich eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.8 
„Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipat“ (6 C / 2 SWS)

B.AegKo.27a
 „Ausgewählte ägyptische Denkmäler“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.2 
„Ägyptenrezeption“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.5 
„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher Perspektive“ (6 C / 2 SWS) 

M.AegKo.7 
„Religionsformen auf ägyptischem Boden in koptisch-spätantiker Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.KAR.1 
„Archäologie als Kulturwissenschaft“ (9 C / 4 SWS)

M.KAR.3 
„Archäologische Analyse und historische Synthese“ (9 C / 4 SWS)

M.Lat.1a
„Lateinische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.2a
„Lateinische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.3a
„Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.UFG.1a 
„Kulturgeschichte I: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.3a
„Siedlungsarchäologie: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

v. Wird das Modul M.ALTER.5 absolviert, so muss zusätzlich eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.9 
„Lektüreübung: Römische Kaiserzeit und Spätantike“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.4a 
„Einführung in das Neuägyptische: Neuägyptisch I“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.6 
„Lektüre schwieriger koptischer Texte“ (9 C / 2 SWS)

M.AegKo.9 
„Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaft​licher Perspektive“ (6 C / 2 SWS)

M.KAR.2a 
„Gattungen, Epochen, Regionen II“ (9 C / 4 SWS)

M.Lat.1a
„Lateinische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.2a
„Lateinische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.3a
„Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.UFG.1a 
„Kulturgeschichte I: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

b. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpakete Antike Kulturen – Geschichte des Altertums

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
a. Modulpaket im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

i. Nachweis von Lateinkenntnissen im Umfang des Kleinen Latinums

ii. Leistungen in Ägyptologie und Koptologie, Altorientalistik, Antike Kulturen, Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt, Geschichte, Griechische Philologie / Griechisch, Iranistik, Kulturanthropologie, Lateinische Philologie / Latein, Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit, Philosophie, Politik oder Religionswissenschaft im Umfang von insgesamt wenigstens 36 Anrechnungspunkten

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen drei der nachfolgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:
M.ALTER.2  
„Griechische Frühzeit und Klassik“ (6 C / 2 SWS)

M.ALTER.3  
„Hellenismus“ (6 C / 2 SWS)

M.ALTER.4  
„Römische Republik und Prinzipat“ (6 C / 2 SWS)
M.ALTER.5  
„Römische Kaiserzeit und Spätantike“ (6 C / 2 SWS)

ii. Wird das Modul M.ALTER.2 absolviert, so muss zusätzlich eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.6 
„Lektüreübung: Griechische Frühzeit und Klassik“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.1 
„Lektüre schwieriger ägyptischer Texte“ (9 C / 2 SWS)

B.AegKo.27a
 „Ausgewählte ägyptische Denkmäler“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.2 
„Ägyptenrezeption“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.5 
„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissen-schaftlicher Perspektive“ (6 C / 2 SWS) 

M.AO.2
Altorientalistische Studien für Fortgeschrittene (6 C / 2 SWS)

M.AO.4
„Quellen zum Menschenbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.5
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.6
„Quellen zum Weltbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.7
„Quellen zu Staat und Gesellschaft im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.Gri.1a
„Griechische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Gri.2a
„Griechische Sprache: „Literarisches Übersetzen““ (6 C / 2 SWS)
M.Gri.3a
„Griechische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.KAR.1 
„Archäologie als Kulturwissenschaft“ (9 C / 4 SWS)

M.KAR.3 
„Archäologische Analyse und historische Synthese“ (9 C / 4 SWS)

M.UFG.1a 
„Kulturgeschichte I: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

iii. Wird das Modul M.ALTER.3 absolviert, so muss zusätzlich eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.7 
„Lektüreübung: Hellenismus“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.3 
„Ägyptische Kursivschriften“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.4a 
„Einführung in das Neuägyptische: Neuägyptisch I“ (6 C / 2 SWS)

M.AO.2
„Altorientalistische Studien für Fortgeschrittene“ (6 C / 2 SWS)

M.AO.3
„Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext“ (9 C / 4 SWS)

M.Gri.1a
„Griechische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Gri.2a
„Griechische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)
M.Gri.3a
„Griechische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.KAR.2a 
„Gattungen, Epochen, Regionen II“ (9 C / 4 SWS)

M.UFG.3a
„Siedlungsarchäologie: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

iv. Wird das Modul M.ALTER.4 absolviert, so muss zusätzlich eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.8 
„Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipat“ (6 C / 2 SWS)

B.AegKo.27a
 „Ausgewählte ägyptische Denkmäler“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.2 
„Ägyptenrezeption“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.5 
„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissen-schaftlicher Perspektive“ (6 C / 2 SWS) 

M.AegKo.7 
„Religionsformen auf ägyptischem Boden in koptisch-spätantiker Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.KAR.1 
„Archäologie als Kulturwissenschaft“ (9 C / 4 SWS)

M.KAR.3 
„Archäologische Analyse und historische Synthese“ (9 C / 4 SWS)

M.Lat.1a
„Lateinische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.2a
„Lateinische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.3a
„Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)
M.UFG.1a 
„Kulturgeschichte I: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.3a
„Siedlungsarchäologie: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

v. Wird das Modul M.ALTER.5 absolviert, so muss zusätzlich eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.9 
„Lektüreübung: Römische Kaiserzeit und Spätantike“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.4a 
„Einführung in das Neuägyptische: Neuägyptisch I“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.6 
„Lektüre schwieriger koptischer Texte“ (9 C / 2 SWS)

M.AegKo.9 
„Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaft​licher Perspektive“ (6 C / 2 SWS)

M.KAR.2a 
„Gattungen, Epochen, Regionen II“ (9 C / 4 SWS)

M.Lat.1a
„Lateinische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.2a
„Lateinische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.3a
„Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.UFG.3a
„Siedlungsarchäologie: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

a. Modulpaket im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

i. Nachweis von Lateinkenntnissen im Umfang des Kleinen Latinums

ii. Leistungen in Ägyptologie und Koptologie, Altorientalistik, Antike Kulturen, Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt, Geschichte, Griechische Philologie / Griechisch, Iranistik, Kulturanthropologie, Lateinische Philologie / Latein, Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit, Philosophie, Politik oder Religionswissenschaft im Umfang von insgesamt wenigstens 18 Anrechnungs​punkten

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen zwei der nachfolgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.ALTER.2  
„Griechische Frühzeit und Klassik“ (6 C / 2 SWS)

M.ALTER.3  
„Hellenismus“ (6 C / 2 SWS)

M.ALTER.4  
„Römische Republik und Prinzipat“ (6 C / 2 SWS)

M.ALTER.5  
„Römische Kaiserzeit und Spätantike“ (6 C / 2 SWS)

ii. Es muss ein weiteres der nachfolgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

α. Wird das Modul M.ALTER.2 absolviert, kann aus folgenden Modulen ausgewählt werden:

M.ALTER.6 
„Lektüreübung: Griechische Frühzeit und Klassik“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.1 
„Lektüre schwieriger ägyptischer Texte“ (9 C / 2 SWS)

B.AegKo.27a
 „Ausgewählte ägyptische Denkmäler“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.2 
„Ägyptenrezeption“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.5 
„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher Perspektive“ (6 C / 2 SWS) 

M.AO.2
„Altorientalistische Studien für Fortgeschrittene“ (6 C / 2 SWS)

M.AO.4
„Quellen zum Menschenbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.5
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.6
„Quellen zum Weltbild im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.AO.7
„Quellen zu Staat und Gesellschaft im Alten Orient“ (9 C / 4 SWS)

M.Gri.1a
„Griechische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Gri.2a
„Griechische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)
M.Gri.3a
„Griechische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.KAR.1 
„Archäologie als Kulturwissenschaft“ (9 C / 4 SWS)

M.KAR.3 
„Archäologische Analyse und historische Synthese“ (9 C / 4 SWS)

M.UFG.1a 
„Kulturgeschichte I: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

β. Wird das Modul M.ALTER.3 absolviert, kann aus folgenden Modulen ausgewählt werden:

M.ALTER.7 
„Lektüreübung: Hellenismus“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.3 
„Ägyptische Kursivschriften“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.4a 
„Einführung in das Neuägyptische: Neuägyptisch I“ (6 C / 2 SWS)

M.AO.2
„Altorientalistische Studien für Fortgeschrittene“ (6 C / 2 SWS)

M.AO.3
„Sumerische Texte in ihrem (kultur)geschichtlichen Kontext“ (9 C / 4 SWS)

M.Gri.1a
„Griechische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Gri.2a
„Griechische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)
M.Gri.3a
„Griechische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.KAR.2a 
„Gattungen, Epochen, Regionen II“ (9 C / 4 SWS)

M.UFG.3a
„Siedlungsarchäologie: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

γ. Wird das Modul M.ALTER.4 absolviert, kann aus folgenden Modulen ausgewählt werden:

M.ALTER.8 
„Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipat“ (6 C / 2 SWS)

B.AegKo.27a
 „Ausgewählte ägyptische Denkmäler“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.2 
„Ägyptenrezeption“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.5 
„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kultur-



wissenschaftlicher Perspektive“ (6 C / 2 SWS) 

M.AegKo.7 
„Religionsformen auf ägyptischem Boden in koptisch-spätantiker Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.KAR.1 
„Archäologie als Kulturwissenschaft“ (9 C / 4 SWS)

M.KAR.3 
„Archäologische Analyse und historische Synthese“ (9 C / 4 SWS)

M.Lat.1a
„Lateinische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.2a
„Lateinische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.3a
„Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.UFG.1a 
„Kulturgeschichte I: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.3a
„Siedlungsarchäologie: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

δ. Wird das Modul M.ALTER.5 absolviert, kann aus folgenden Modulen ausgewählt werden:

M.ALTER.9 
„Lektüreübung: Römische Kaiserzeit und Spätantike“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.4a 
„Einführung in das Neuägyptische: Neuägyptisch I“ (6 C / 2 SWS)

M.AegKo.6 
„Lektüre schwieriger koptischer Texte“ (9 C / 2 SWS)

M.AegKo.9 
„Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaft​licher Perspektive“ (6 C / 2 SWS)

M.KAR.2a 
„Gattungen, Epochen, Regionen II“ (9 C / 4 SWS)

M.Lat.1a
„Lateinische Literatur im Kontext“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.2a
„Lateinische Sprache: „Literarisches Übersetzen“ (6 C / 2 SWS)

M.Lat.3a
„Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption“ (6 C / 4 SWS)

M.UFG.1a 
„Kulturgeschichte I: Oberseminar“ (6 C / 2 SWS)

M.UFG.4 
„Kulturgeschichte II“ (6 C)

Anlage 2   Modulhandbuch

	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.1   „Altertumswissenschaftliches Kolloquium“

	Lernziele, Kompetenzen

Anwendung der im MA-Studium erworbenen Kenntnisse und der Technik wissenschaftlichen Arbeitens in Form der selbständigen Bearbeitung eines vereinbarten Themas durch mündliche Präsentation.

Umfassender Überblick über die Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Betreuungskolloquium zum Thema der MA-Arbeit

2. Independent Studies (z.B. in Anlehnung an einen gehörten Vortrag)

Modulprüfung: 

Vortrag (ca. 60 Min.; 2/3) und Essay (max. 10 Seiten; 1/3)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

M.ALTER.1 oder M.ALTER.2 oder M.ALTER.3 oder M.ALTER.4

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.2   „Griechische Frühzeit und Klassik“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse der historischen Epoche der griechischen Frühzeit oder der Klassik sowie einen umfassenden Überblick über die Arbeitsweise des Faches auf diesem Gebiet.

Beurteilung thematischer und geschichtlicher Zusammenhänge und Entwicklung. Sie sind fähig, sich mit Sekundärliteratur und mit dem wissenschaftlichen Diskurs kritisch auseinanderzusetzen.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Graduate Seminar aus der Epoche griechische Frühzeit / griechische Klassik

2. Independent Studies: Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag des Graduate Seminars

Prüfungsvorleistung: Vortrag (ca. 25 Min.)

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 


	SWS Einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

wenigstens alle vier Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.3   „Hellenismus“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse der historischen Epoche des Hellenismus sowie einen umfassenden Überblick über die Arbeitsweise des Faches auf diesem Gebiet.

Beurteilung thematischer und geschichtlicher Zusammenhänge und Entwicklung. Sie sind fähig, sich mit Sekundärliteratur und mit dem wissenschaftlichen Diskurs kritisch auseinanderzusetzen.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Graduate Seminar aus der Epoche des Hellenismus

2. Independent Studies: Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag des Graduate Seminars

Prüfungsvorleistung: Vortrag (ca. 25 Min.)

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

wenigstens alle vier Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.4   „Römische Republik und Prinzipat“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse der historischen Epoche der Römischen Republik oder der Prinzipatszeit sowie einen umfassenden Überblick über die Arbeitsweise des Faches auf diesem Gebiet.

Beurteilung thematischer und geschichtlicher Zusammenhänge und Entwicklung. Sie sind fähig, sich mit Sekundärliteratur und mit dem wissenschaftlichen Diskurs kritisch auseinanderzusetzen.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Graduate Seminar aus der Epoche der Römischen Republik oder der Prinzipatszeit
2. Independent Studies: Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag des Graduate Seminars

Prüfungsvorleistung: Vortrag (ca. 25 Min.)

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

wenigstens alle vier Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.5   „Römische Kaiserzeit und Spätantike“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse der historischen Epoche der Römischen Kaiserzeit oder der Spätantike sowie einen umfassenden Überblick über die Arbeitsweise des Faches auf diesem Gebiet.

Beurteilung thematischer und geschichtlicher Zusammenhänge und Entwicklung. Sie sind fähig, sich mit Sekundärliteratur und mit dem wissenschaftlichen Diskurs kritisch auseinanderzusetzen.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Graduate Seminar aus der Epoche der Römischen Kaiserzeit oder Spätantike
2. Independent Studies: Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag des Graduate Seminars

Prüfungsvorleistung: Vortrag (ca. 25 Min.)

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

wenigstens alle vier Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.6   „Lektüreübung: Griechische Frühzeit und Klassik“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden besitzen die Kompetenz zur bibliographischen Ermittlung von Quellen der Epoche der griechischen Frühzeit oder der Klassik sowie zur Erarbeitung des aktuellen Forschungsstandes. Sie haben sich die Fähigkeit zur selbständigen Lektüre ausgewählter antiker Texte (literarische, epigraphische und papyrologische Quellentexte) angeeignet und entwickeln die Fähigkeit diese kritisch zu bewerten und historisch zu interpretieren.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Lektüreübung aus der Epoche griechische Frühzeit oder Klassik

2. Independent Studies: Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag der Lektüreübung

Prüfungsvorleistung: Vortrag (ca. 15 Min.)

Modulprüfung: Essay (max. 10 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

wenigstens alle vier Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.7   „Lektüreübung: Hellenismus“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden besitzen die Kompetenz zur bibliographischen Ermittlung von Quellen der Epoche des Hellenismus sowie zur Erarbeitung des aktuellen Forschungsstandes. Sie haben sich die Fähigkeit zur selbständigen Lektüre ausgewählter antiker Texte (literarische, epigraphische und papyrologische Quellentexte) angeeignet und entwickeln die Fähigkeit diese kritisch zu bewerten und historisch zu interpretieren.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Lektüreübung aus der Epoche des Hellenismus

2. Independent Studies: Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag der Lektüreübung

Prüfungsvorleistung: Vortrag (ca. 15 Min.)

Modulprüfung: Essay (max. 10 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

wenigstens alle vier Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.8   „Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipatszeit“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden besitzen die Kompetenz zur bibliographischen Ermittlung von Quellen der Epoche der römischen Republik oder der Prinzipatszeit sowie zur Erarbeitung des aktuellen Forschungsstandes. Sie haben sich die Fähigkeit zur selbständigen Lektüre ausgewählter antiker Texte (literarische, epigraphische und papyrologische Quellentexte) angeeignet und entwickeln die Fähigkeit diese kritisch zu bewerten und historisch zu interpretieren.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Lektüreübung aus der Epoche der römischen Republik oder der Prinzipatszeit

2. Independent Studies: Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag der Lektüreübung

Prüfungsvorleistung: Vortrag (ca. 15 Min.)

Modulprüfung: Essay (max. 10 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

wenigstens alle vier Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.ALTER.9   „Lektüreübung: Römische Kaiserzeit und Spätantike“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden besitzen die Kompetenz zur bibliographischen Ermittlung von Quellen der Epoche der römischen Kaiserzeit oder Spätantike sowie zur Erarbeitung des aktuellen Forschungsstandes. Sie haben sich die Fähigkeit zur selbständigen Lektüre ausgewählter antiker Texte (literarische, epigraphische und papyrologische Quellentexte) angeeignet und entwickeln die Fähigkeit diese kritisch zu bewerten und historisch zu interpretieren.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Lektüreübung aus der Epoche der römischen Kaiserzeit oder Spätantike

2. Independent Studies: Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag der Lektüreübung

Prüfungsvorleistung: Vortrag (ca. 15 Min.)

Modulprüfung: Essay (max. 10 Seiten)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

wenigstens alle vier Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gustav Adolf Lehmann


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
M.Gri.1a  „Griechische Literatur im Kontext: Vorlesung und Lektüre“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der griechischen Literatur, um es in einen literatur- und kulturgeschichtlichen Kontext einordnen zu können. 

Zentrale Inhalte sind textkritisch fundierte und sprachlich kompetente Textanalyse, Gattungskonstitution und soziokulturelle Kontextualisierung. Untersuchungsgegenstände sind ein Autor (oder ein literarisches Werk oder eine literarische Werkgruppe), sein Produktionsumfeld mit den Schwerpunkten Philosophie- und Ideengeschichte, historische Situation und Realienkunde, sowie die Gattungstypologie.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung

2. Independent-Study-Einheit (ergänzende Lektüre zur Vorlesung)

Modulprüfung: mündl. Prüfung (ca. 20 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) im Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ (s. dort Modulübersicht)

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Modulpaketen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

M.Gri.2a  „Griechische Sprache: „Literarisches Übersetzen““

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden vertiefen die Fähigkeit, anspruchsvolle griechische Originaltexte sicher und in guter Stilistik ins Deutsche übersetzen, gattungsgeschichtlich einordnen, formal und inhaltlich analysieren sowie nach stilistischen Kriterien beschreiben und beurteilen zu können. Sie erschließen sich einen Aufbauwortschatz aus allen relevanten Textgattungen der griechischen Literatur und erwerben die Fähigkeit, in griechischen Originaltexten auch komplexere syntaktische Phänomene selbständig zu erfassen und fachlich korrekt zu erklären.

Zentrale Inhalte sind griechische Syntax und Stilistik, Semantik und Synonymik. Untersuchungsgegenstände sind griechische Texte beider Sprachformen (Poesie und Prosa) aus verschiedenen Gattungen und Epochen der griechischen Literatur.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Lektüreübung

2. Independent-Study-Einheit (Lektüre eines weiteren Werkes mit Bezug zur Übung)

Modulprüfung: Klausur (60 Min.)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) im Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ (s. dort Modulübersicht)

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Modulpaketen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

40

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
M.Gri.3a  „Griechische Literatur in Tradition und Rezeption: Vorlesung und Lektüre“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der griechischen Literatur und erlangen Kenntnis seiner Rezeption in späteren Literaturen mit dem Ziel, die Wirkung griechischer Literatur auf spätere Literatur und die Reaktion späterer Literatur auf griechische Literatur fundiert und differenziert beurteilen zu können. Sie erwerben die Fähigkeit zu komparativer Literaturbetrachtung und die Kompetenz, zwischen griechischer Literatur und späteren Literaturen Brücken zu schlagen sowie einzelne Phänomene beider miteinander zu verknüpfen.

Zentrale Inhalte sind griechische und komparative Textanalysen, Gattungsdefinition sowie Stoffe und Motive der Weltliteratur. 
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung über wichtige Phänomene der griechischen Literatur, die in späteren Literaturen / Kulturen rezipiert wurden

2. Lektüre von Texten zur Vorlesung (in deutscher Übersetzung)

Modulprüfung: mündl. Prüfung (ca. 20 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS


2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Master-Studiengängen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ (s. dort Modulübersicht)

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Modulpaketen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C


	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

40

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
M.Lat.1a  „Lateinische Literatur im Kontext: Vorlesung und Lektüre“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der lateinischen Literatur, um es in einen literatur- und kulturgeschichtlichen Kontext einordnen zu können. 

Zentrale Inhalte sind textkritisch fundierte und sprachlich kompetente Textanalyse, Gattungskonstitution und soziokulturelle Kontextualisierung. Untersuchungsgegenstände sind ein Autor (oder ein literarisches Werk oder eine literarische Werkgruppe), sein Produktionsumfeld mit den Schwerpunkten Philosophie- und Ideengeschichte, historische Situation und Realienkunde, sowie die Gattungstypologie.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung

2. Independent-Study-Einheit (ergänzende Lektüre zur Vorlesung)

Modulprüfung: mündl. Prüfung (ca. 20 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) im Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ (s. dort Modulübersicht)

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Modulpaketen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
M.Lat.2a  „Lateinische Sprache: Literarisches Übersetzen“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden vertiefen die Fähigkeit, anspruchsvolle lateinische Originaltexte sicher und in guter Stilistik ins Deutsche übersetzen, gattungsgeschichtlich einordnen, formal und inhaltlich analysieren sowie nach stilistischen Kriterien beschreiben und beurteilen zu können. Sie erschließen sich einen Aufbauwortschatz aus allen relevanten Textgattungen der lateinischen Literatur und erwerben die Fähigkeit, in lateinischen Originaltexten auch komplexere syntaktische Phänomene selbständig zu erfassen und fachlich korrekt zu erklären.

Zentrale Inhalte sind lateinische Syntax und Stilistik, Semantik und Synonymik. Untersuchungsgegenstände sind lateinische Texte beider Sprachformen (Poesie und Prosa) aus verschiedenen Gattungen und Epochen der lateinischen Literatur.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Lektüreübung

2. Independent-Study-Einheit (Lektüre eines weiteren Werkes mit Bezug zur Übung)

Modulprüfung: Klausur (60 Min.)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) im Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ (s. dort Modulübersicht)

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Modulpaketen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C


	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

40



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
M.Lat.3a  „Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption: Vorlesung und Lektüre“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der lateinischen Literatur und erlangen Kenntnis seiner Rezeption in späteren Literaturen mit dem Ziel, die Wirkung lateinischer Literatur auf spätere Literatur und die Reaktion späterer Literatur auf lateinische Literatur fundiert und differenziert beurteilen zu können. Sie erwerben die Fähigkeit zu komparativer Literaturbetrachtung und die Kompetenz, zwischen lateinischer Literatur und späteren Literaturen Brücken zu schlagen sowie einzelne Phänomene beider miteinander zu verknüpfen.

Zentrale Inhalte sind lateinische und komparative Textanalysen, Gattungsdefinition sowie Stoffe und Motive der Weltliteratur. 
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung über wichtige Phänomene der lateinischen Literatur, die in späteren Literaturen / Kulturen rezipiert wurden

2. Lektüre von Texten zur Vorlesung (in deutscher Übersetzung)

Modulprüfung: mündl. Prüfung (ca. 20 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS


2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Master-Studiengängen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ (s. dort Modulübersicht)

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Modulpaketen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C


	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

jedes Semester
	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

40

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
M.UFG.1a  „Kulturgeschichte I:Oberseminar“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte Probleme der Kulturgeschichte Europas in ur- und frühgeschichtlicher Zeit umfassend selbständig zu bearbeiten und in einem studienbegleitenden Referat zu präsentieren sowie eine fachgerechte Schriftfassung des Referats zu erstellen.


	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Oberseminar zur Kulturgeschichte Europas in ur- und frühgeschichtlicher Zeit

2. Independent Study zum zum Thema des Referats im Oberseminar

Modulprüfung: 

Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 30 S.)


	SWS Einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Modulpaketen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C Wahlpflichtmodul (alternativ) im Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. K.-H. Willroth


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
M.UFG.3a  „Siedlungsarchäologie:Oberseminar“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte siedlungsarchäologische Probleme umfassend zu bearbeiten und in einem studienbegleitenden Referat zu präsentieren sowie eine fachgerechte Schriftfassung des Referats zu erstellen.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Oberseminar zur Siedlungsarchäologie

2. Independent Study zum Thema des Referats im Oberseminar

Modulprüfung: Referat (60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 30 S.)


	SWS Einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ) in den Modulpaketen „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C Wahlpflichtmodul (alternativ) im Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“

Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

25



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. K.-H. Willroth


Anlage 3   Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Fachstudium Antike Kulturen – Geschichte des Altertums im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Kunstgeschichte“ im Umfang von 36 C
	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
(42 C)
	Modulpaket „Kunstgeschichte“ (36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.ALTER.4

„Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.9

„Lektüreübung: Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.Kug.1

„Forschung“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	B.Inf.101

„Informatik I“

(Wahl)

(9 C)

	2.

Σ 30 C


	M.ALTER.3

„Römische Republik und Prinzipat“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.8

„Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipatszeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.Kug.2

„Praxis“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Kug.3

„Kunsttheorie“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	3.

Σ 30 C


	M.ALTER.1

„Griechische Frühzeit und Klassik“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.6

„ Lektüreübung: Griechische Frühzeit und Klassik“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.1

„Altertumswissen​schaftliches Kolloquium“

(Pflichtmodul)

6 C
	M.Kug.4

„Medienmanagement“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	B.Gri.12

Neugriechisch I

(Wahl)

 (3 C)

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	


	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


2. Fachstudium Antike Kulturen 
    – Geschichte des Altertums im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Deutsche Philologie“ im Umfang von 36 C -
	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
(42 C)
	Modulpaket „Deutsche Philologie“ (36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.ALTER.4

„Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.9

„Lektüreübung: Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.Ger.5

„Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literaturwissenschaft B“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	SK.FS.A-A1-1

Arabisch Grundstufe I- A1.1

(Wahl)

 (6 C)

	2.

Σ 30 C


	M.ALTER.3

„Römische Republik und Prinzipat“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.8

„Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipatszeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.Ger.6

„Germanistische Mediävistik: Text und Kontext B“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	SK.FS.A-A1-2

Arabisch Grundstufe II - A1.2

(Wahl)

 (6 C)

	3.

Σ 30 C


	M.ALTER.1

„Griechische Frühzeit und Klassik“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.6

„ Lektüreübung: Griechische Frühzeit und Klassik“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.1

„Altertumswissen​schaftliches Kolloquium“

(Pflichtmodul)

6 C
	M.Ger.8

„Philologie, Theorie, Methodologie integrativ“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


3. Fachstudium Antike Kulturen – Geschichte des Altertums im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Allgemeine   Sprachwissenschaft“ im Umfang von 18 C und Modulpaket „Altorientalistik“ im Umfang von 18 C 

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“
(42 C)
	Modulpaket „Allgemeine Sprachwissenschaft“ (18 C)
	Modulpaket „Altorientalistik“ (18 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.ALTER.4

„Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.9

„Lektüreübung: Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.ASp.1

„Deskriptive Linguistik“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.AO.5

„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	2.

Σ 33 C


	M.ALTER.3

„Römische Republik und Prinzipat“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.8

„Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipatszeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.ASp.4

„Theoretische Linguistik“ 

(Wahlpflicht)

9 C
	
	SK.FS.F-A1-1

Franzö​sisch Grund​stufe I- A1.1

(Wahl)
6 C
	SK.FS.A-A1-1

Arabisch Grund​stufe I- A1.1

(Wahl)
6 C

	3.

Σ 27 C


	M.ALTER.1

„Griechische Frühzeit und Klassik“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.6

„ Lektüreübung: Griechische Frühzeit und Klassik“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.1

„Altertumswissen​schaftliches Kolloquium“

(Pflichtmodul)

6 C
	
	M.AO.4

„Quellen zum Menschenbild des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


4. Modulpakete „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ im Umfang von 36 C und 18 C in anderen Master-Studiengängen

	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ (36 C)
	
	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums “ (18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	
	Modul
	Modul

	1.

Σ 12 C


	M.ALTER.4

„Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.9

„Lektüreübung: Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	1.

Σ 6 C


	M.ALTER.3

„Römische Republik und Prinzipat“

(Wahlpflicht)

6 C
	

	2.

Σ 12 C


	M.ALTER.3

„Römische Republik und Prinzipat“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.8

„Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipatszeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	2.

Σ 6 C


	M.ALTER.8

„Lektüreübung: Römische Republik und Prinzipatszeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	

	3.

Σ 12 C


	M.ALTER.1

„Griechische Frühzeit und Klassik“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ALTER.6

„ Lektüreübung: Griechische Frühzeit und Klassik“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	3.

Σ 6 C


	M.ALTER.4

„Römische Kaiserzeit und Spätantike“

(Wahlpflicht)

6 C
	

	4.

Σ 0 C


	
	
	4.

Σ 0 C


	

	Σ 36 C
	
	
	Σ 18 C
	


